
 
 

Sachverhalt, Begründung, finanzielle Auswirkung: siehe nächste Seite 

 

Stadt Braunschweig  TOP 

   
Der Oberbürgermeister Drucksache Datum 
FB Zentrale Dienste 14186/11 21. Feb. 2011 
10.11   
 
 
Vorlage 
Beratungsfolge 
 

Sitzung 
 

Beschluss 
 

 Tag Ö N ange-
nom-
men 

abge-
lehnt 

geän-
dert 

pas-
siert 

StBezRat 321 Lehndorf-Watenbüttel 
StBezRat 322 Veltenhof-Rühme 
StBezRat 223 Broitzem 
StBezRat 112 Bienrode-Waggum-Bevenrode 
StBezRat 211 Stöckheim-Leiferde 
Finanz- und Personalausschuss 
Verwaltungsausschuss 

16.03.2011 
30.03.2011 
05.04.2011 
06.04.2011 
14.04.2011 
19.05.2011 
24.05.2011 

X 
X 
X 
X 
X 
X 
  

  
  
  
  
  
  

X 

    

Rat 31.05.2011 X       
 
Beteiligte Fachbereiche 
/ Referate / Abteilungen 

Beteiligung  
des Referates 0140 

Anhörungsrecht des 
Stadtbezirksrats 

Vorlage erfolgt aufgrund 
Vorschlag/Anreg.d.StBzR 

Fachbereich 37  112, 211, 223, 321, 
322 

  

                

   Ja X Nein  X Ja  Nein   Ja X Nein 
                

 
 
Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
Berufung von 5 Ortsbrandmeistern und 3 Stellvertret enden Ortsbrandmeistern in 
das Ehrenbeamtenverhältnis 
 
 
„Die nachstehend aufgeführten Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Braunschweig werden 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Dauer von 6 Jahren in das Ehrenbeamtenverhältnis 
berufen:  
 

lfd. Nr.  Ortsfeuerwehr  Funktion  Name, Vorname  
1 Bienrode Ortsbrandmeister Kornhaas, Sven 
2 Bienrode Stellvertretender Ortsbrandmeister Schaper, Thorsten 
3 Broitzem Ortsbrandmeister Schuster, Jens 
4 Broitzem Stellvertretender Ortsbrandmeister Reschke, Karsten-Uwe 
5 Rühme Ortsbrandmeister Meyer, Hermann-Billung 
6 Rühme Stellvertretender Ortsbrandmeister Maushake, Detlef 
7 Stöckheim Ortsbrandmeister Germer, Jan-Robert 
8 Völkenrode Ortsbrandmeister Maul, Rainer“ 
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Sachverhalt: 
 
Die Mitgliederversammlungen der Ortsfeuerwehren haben die o. g. Herren als Ortsbrandmeister 
bzw. Stellvertretende Ortsbrandmeister vorgeschlagen.  
 
Die für die Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis geforderten fachlichen und 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen werden erfüllt.  
 
I. V. 
gez. 
Lehmann 
 


